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Die Fliegerbombe riß die Wohnstätte dieser kleinen Londoner Familie mitten aus einer Häuser-
zeile heraus. Was nun? Kaltes Blut bewahren, den Kopf und den Mut nicht verlieren, tapfer
von vorn anfangen, arbeiten, arbeiten, arbeiten, das Selbstvertrauen bewahren und ein bißchen
auch an die Hilfsbereitschaft der Mitmenschen glauben.

£/ne />om/>e a détr«it /e /oyer de cette /ami//e. Q«e /aire? Garder ton tang-/rozd, we par perdre /a

tête et we pat perdre co«rage, trafaz7/er et ewcore trafaz7/er, afoir cow/îawce ew toi et a«tti afoir
con/zance dawt /'etprif de to/idarité det awtret.

Dieses Haus wurde von Schrapnellsplittern getroffen. Weil solche Schäden übliche
Begleiterscheinungen eines Luftangriffes sind, müssen sich die Unterstände durch-

wegs in den Kellergeschossen der Gebäude befinden.

Det êc/att cowfre /et mart/ Ltt-z7 prezzf.e p/zzt probante de /a wécett/îé de te tew/r
à /a cafe ew cat d'afta^zze aêr/ewwe.

London nach zwei Monaten L

Meine Köchin: «Ja, Madame, natürlich habe ich die Sirenen gehört, aber ich bin doch

gerade dabei, Pflaumenkompott einzumachen. Ich kann's doch nicht anbrennen lassen,

und wenn ich's jetzt wegnehme und's nachher wieder aufwärme, verliert's an Ge-
schmack. Lassen Sie mich, bitte, noch zwanzig Minuten dabei.»

Das Hausmädchen: «Meinen Sie, Madame, die Leute würden es für unfein halten,
wenn ich die Unterwäsche des Herrn im Schutzraum flicke? Wenn wir heute so lange
druntenbleiben müssen wie gestern, könnte ich mit dem Leibchen fertig werden.»

Die Frau neben mir im Laden war gerade dabei, das Kleid, das sie gekauft hatte,
zu bezahlen, als die Sirenen ertönten. Sie steckte das Geld wieder weg und sagte
lächelnd: «Warten Sie, ich werde das Kleid bei Lieferung bezahlen, für den Fall, wissen

Sie, daß ich getötet werde oder Sie, oder daß dem Kleid was passiert.»

\(^as sich seit zwei Monaten in und über London ereignet, bleibt unvorstellbar. Man
liest die Nachrichten, man vernimmt, wie viele Zentner Eisen auf die Stadt nieder-
fallen, und man sucht mit einer beklemmenden Scheu Zerstörung, Leid und Not zu
messen und mitzufühlen mit der Bevölkerung, die solchem Geschehen ausgesetzt ist.
Wo sind die Grenzen des Tragbaren? Versagt nicht eines Tages die Nervenkraft der
Heimgesuchten? Von derlei Fragen fühlt man sich bedrängt, ohne eine Antwort darauf
zu finden. Mit besonderer Aufmerksamkeit verfolgt man darum die Berichte von
Augenzeugen. Eine englische Schriftstellerin, Rebecca West, führt in der amerikanischen
Zeitschrift «The Reader's Digest» Bespiele dafür an, wie kaltblütig und Schicksals-

ergeben die Londoner das Los der dauernd Bedrohten tragen, wie wenig sie sich durch
Fliegeralarm und Bombenexplosionen den kleinen Dingen und Pflichten des Alltags
entfremden lassen und wie treu sie auch in Stunden der Not ihrem guten, trockenen
und jetzt manchmal auch bittern Humor bleiben. Vier dieser Beispiele aus dem Bericht
der genannten Autorin seien hier angeführt:

Ein Freund von mir ging an einem Haus vorbei, dessen Vorderfront in die Luft ge-
blasen war. Ein junger Mann und eine junge Frau standen drin und lachten. Als sie

merkten, daß mein Freund sie verwundert betrachtete, erklärten sie: «Wir hatten eine

Menge scheußlicher Möbel geerbt, und sie sind nun alle hin. So können wir von vorn
anfangen. Kommen Sie doch herein und trinken Sie einen Whisky mit Soda mit sie

haben den Vorratsschrank nicht kaputtgeschlagen. Ist's nicht herrlich, am Leben zu sein?»

Ein Londoner Feuerwehrmann findet bei Räumungsarbeiten in einem Warenhaus einen Mannequin. Die
Kleiderpuppe scheint ihm rettungswürdig, und er entführt sie in eine bessere Umwelt.

Dant /'«ma; de* décom/?ret d'«n magatin de Londres, ce pompier a déco«fert «n manne^wm gzz'z/ emporte a«tti-
tot loin de* /iezzx d« tinittre. CLote étonnante, 0« dirait <?zze ce manne<7«in /«i en a de /a reconnaittance.
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Durch den Nebel ist das Denkmal am Trafalgar Square in London kaum mehr zu erkennen. Im Herbst und
Winter liegt über der englischen Hauptstadt fast immer eine Nebelschicht, die sich mitunter so sehr verdichtet, daß
den Menschen das Atmen schwerfällt. Das hier gezeigte Bild wurde in der Zeit von 12—13 Uhr aufgenommen.

Le «/og-», /e cé/è/»re />ro«i//ard de Londret étend ton omLre tzzr /a capita/e dnranf /'antomne et Z'/n'fer. Q«ati-
ment nzz//e ett a/ort /a f itz7>i/ité az'nti g«e /e montre cette photographie d« monzzment de 7*ra/a/gar tgzzare, prz'te |

entre 32 et 73 Lehret.

Eben einem Fliegerangriff entgangen sind hier die beiden Papageien und die Katze einer sonst
schwer geschädigten Familie. Das Haus wurde von der Bombe im Innern zertrümmert, und
jetzt steht das nach der Katastrophe unversehrt gebliebene Mobiliar auf der Straße.

£/ne Z>om/>e a détrnit /a ma/ton, /dette /et /ta/dfantt. Q«e/g«et me«Z>/et, /e c&at et /et perrzzcLet ont
échappé à /a cafattropLe.

uftkrieg
LoWre* äfo/X WO/5 ofe f* «t impottzTdede te /aire «ne idée de ce<?zz'end«rent dep«zt dezzx moit

a /e* Lonaonzent. Let dec/aratzont <j«e ment de pzz/dzer dant /e ;ozzrna/ «me-
ricain «7*Le Reader't Digett» /'écrifain ang/az'te AeLecca IVett témo/gnent de /'admira/de tang-/roid et de /a rétignatz'on d« pezzp/e Lrztann/iyne. «-A/ait o«i,
A/adame — 7«i dzt ta cnitz'nière — j'ai entenda /et tirènet. Laittez-moi, je fozzt prie, term/ner ma compote, j'en a/ encore pozzr fingt minnfet.» Une
/emme de cLamLre: «Ltt-z7 concena/de gzze j'emporte à /a cafe /e //nge de A/ontzear. Ce/a m'arrangera/t /»/en, car ti /'a/erte dzzre azztti /ongtempt z?«'Lier,
je pourrait termz'ner mon trafaz/.» «Un intfànt — dzt en rzant «ne /emme dant «n magatzn en reprenant ton porte-monnaie a« moment 0« tonne
/'a/erte —, font compte /ait, je pré/ère payer à /a /ifraiton. // te poarrait gzze fo«t 0« moi toyiont t«ée 0« <j«'z7 arrife ^zze/^zze cLote à ce fêtement.»
Z7n ami /égèrement Zdetté.- «A/ait o«i, no«t afont été &omLardé, no«t afiont Mérité d'aj/re«* mezz/det ç«i tont to«t détrnitt, mait entrez donc Z>oire «n
fdntLy, /'armoire à profz'tion a échappé à /'accident. C'etf merfei//e«x d'être en fie.»

In ein Londoner Postgebäude fiel eine Bombe. Die Postbeamten konnten aus den Trümmern einen Teil der
Postsachen retten und sind jetzt daran, im Schein flackernder Kerzen die geretteten Briefschaften zu ordnen.

Une Z>omLe etf tombée t«r «n Lzzrea« de potte /ondonien. £c/airét par det Z>o«gz'et, /et emp/oyét po«rt«ifent
néanmoint ca/mement /e tri d« cozzrrier.

Die englische Kronprinzessin Elisabeth spricht zum erstenmal vor dem Mikrophon. Ihre
Schwester Margaret-Rose verfolgt mit ungeteilter Aufmerksamkeit den wichtigen Vorgang.
La Princette Léritière L7ita/>et/> prozzowce po«r /a première /oit «n ditcowrt radz'odij/«té. 5a teeter
cadette ALargaret n'en ett pat moint imprettzonnée.
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Marsa Matruh
ein vielgenannter Ort in den englischen und italienischen Kriegsbulletins der letzten Wochen. Es ist der englische Stützpunkt an der ägyptischen Mittelmeerküste, den die Offensiv-
armee Grazianis wird erobern müssen, bevor sie ihren Vormarsch nach Kairo und dem Suezkanal fortsetzen kann. Bild : Marsa Matruh nach einem italienischen Bombenangriff.

Marra Afatrwib, point d'appai /»ritannhjrne rar /er coter d'Egypte, erf /'an der /»artionr cancer #ai //ançaent /e cana/ de Saez. Cette porition, dont /'importance rfratéghj'ae
erf capita/e, erf actae/Zement /'o/yecti/ «jwotidien der raidr ifa/ienr.

700 000 Kinder sind in Deutschland evakuiert worden, aus Berlin und Hamburg
allein je 200 000. Bild: Abreisende Berliner Kinder zum freiwilligen Ferienaufent-
halt auf dem Land.

En .d//emagne, on inrirfe rar /a nécerrité d'envoyer /er en/anfr /atigaér a /a cam-
pagne. Cette recommandation ne trompe perronne, i/ r'agit de merarer d'évaeaation.
Nombre«* ront /er en/antr de Eer/in <y«i çaittent /a capita/e.

Kinder in Deutschland
In deutschen Großstädten sind bombensichere Anlagen geschaffen worden, die
besonders für die Pflege und Versorgung von Kleinkindern eingerichtet sind.
Jedes Bettchen hat eine Nummer, so daß die Mutter am Morgen ihr Kind, das

ungestört hat schlafen können, leicht wiederfindet.

Danr p/ariearr grander vi//er d'y4//emagne ont été aménagér der a&rir étanc&er

poar /er petitr en/antr.

J
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Ein Verbündeter
der Griechen:
die schlechten

Straßen
Getarntes italienisches
Nachschubauto hinter
der Kalibakifront. Da-
mit die Militärcamions
die Truppen erreichen
können, mußten die Ita-
liener die Straßen mit
einem Steinbett ver-
sehen.

L'état précaire de* ron-
ter ert MW o/>rtac/e com-
tant d /d progrerrion der
é/émentr moforirér et der
co/onner de rdt;itaz7/e-
ment, /e génie ita/ien
r'emp/oie d dmé/iorer /er
oozerde commMnicdtion—

Nachschub für
die Epirusfront

Italienische Truppen ge-
hen in Albanien an Land,
um nachher an der Front
in Nordgriechenland ein-
gesetzt zu werden.

BSmischer Gruß zum Zeichen der Ergebung
Der Geistliche und die Behördemitglieder eines von den Italienern im Tschamuria-
gebiet eingenommenen Grenzdorfes ergeben sich den Eroberern.

Le rd/Mt romdz'n en rigne de reddition. Mdin We, /er dMtorifér cifi/er et re/zgiezzrer
d'nn tn//dge grec, tom&é czzzx nzdinr de /'ennemi, re portent zZM-deudnt der emzd/urreMrr.

Ler troMper ita/ienner
#ni com/»dttent en Lpire
em/nzr^rnent d Lrindiri ozz

d 5dri poMr dé/w^Mer
ddnr /er portr d/^dndir.
Cette trdtzerrée n'ert pdr
rdnr ddnger, cdr /er //ot-
ter dérz'enne et ndfd/e
dng/direr, <jmz" co//d/>o-
rent dt/ec /er Grecr, oc-
CMpent dctMe/Zement /er
/>drer rtrdtégiçzzer de /'z/e
de Crète.

Von den Italienern erstellte Notbrücke über einen Fluß im Epirus als Ersatz für
eine von den Griechen gesprengte Betonbrücke.

...et d remp/dcer /er pontr zpze /er Grecr ont détrzzitr pozzr retarder /d progrerrion de
/'drmée z'td/ienne.
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